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Jahresrechnung der Gesellschaft Pro Vindonissa

für die Zeit vom 31. März 1924 bis 31. März 1925.

Zusammenstellung :

Einnahmen :

Aktiv-Saldo ab alter Rechnung Fr. 289.07
Mitgliederbeiträge pro 1924
Beitrag der Gemeinde Brugg
Beitrag des Kantons Aargau
Bundesbeitrag 1924
Schenkungen
Verkauf: 2 Stück Lampenwerk
Zinsen aus dem Konto-Korrent-Verkehr
Rückerstattung des Landesmuseums für unsern

trag an Löschckes Gläserwerk
Rückerstattung d.er Unfallversicherung
Rückerstattung von Porti a. Nachnahmen
Kleines Benefice des Museumbetriebes

Bei-

Fr. 1395.
300.—
200.—

1500. —
200.—
50.—
25.50

200.—
180. 90
—.50
15.76 4067. 66

Fr. 4356. 73

Ausgaben :

Grabungsarbeiten, Löhne
Werkzeuge
Unfallversicherung
Photographische Aufnahmen
Publikationen
Beiträge an Gesellschaften
Bibliothek
Abzahlung an Bauschuld Museum
Verwaltungsspesen, Zeichenmaterial etc.

Aktivsaldo, Vortrag auf neue Rechnung

Fr. 2747.95
27.60

226. 20
46.85

262. 10
19.—
10.—

200.—
272. 85 Fr. 3812.55

Fr. 544. 18

Vermögensaufstellung :

Guthaben bei der Aarg.
Kassenbestand

Hypothekenbank Fr. 532. 50
11.68 Fr. 544.18

Anlage det Beiträge für lebenslängliche Mitgliedschaft.

Saldo der letzten Rechnung Fr. 2717.80
1 neue Mitgliedschaft „ 50. —
Zinseingänge (-Couponsteuer) 129.30 Fr. 2897.10

1 Obi. 57* % Aarg. Hykothekenbank
1 Obi. 5 % Vili. Eidg. Mobilisations-Anleihe
Guthaben auf Sparheft

Fr. 1000.—
„ 1000.—

„ 897.10

Fr. 2897. 10
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Bauschuld des Vindonissa-Museums.
Stand der Schuld am 31. März 1924
Zins und Spesen pro 1924/25

Schenkung von Ungenannt
Abzahlung aus der Gesellschaftskasse

Stand der Bauschuld am 31. März 1925

Fr. 200 —
200.—

Fr.

Fr.

2319. 50
126. 50

2446. —

400.—

Fr. 2046. —

Ponds für eine Neuauflage des Amphitheater-Führers.
Guthaben auf Sparheft am 31. März 1924 Fr. 723.10
Zins darauf „29.45
Rücklage für verkaufte Exemplare des Führers _„ 50.—

Stand am 31. März 1925 Fr. 802.55

Betrieb des Vindonissa-Museums.

Hinnahmen :

Eintrittskarten
Verkauf von Publikationen

„ „ Ansichtskarten

„ „ Pflanzen
Schenkung der Gemeindesteuer

Ausgaben
lt. Journal
Anschaffung von Ansichtskarten
Gemeindesteuer

Fr. 586.10

„ 355.24

„ 556.91
28. 50

„ 217.50 Fr. 1744.25

Fr. 13C5.59

„ 2C5.40

„ 217.50 „ 1728.49

Benefice pro 1924/25 Fr. 15.76

Bemerkungen.
Gesellschaftsrechnung. Schenkungen: Frau Gräfin W. von Hallwil überwies uns

eine Schenkung von 200 Fr.
Bauschuld. Von ungenannt sein wollendem Spender wurden uns 200 Fr. an diese

Schuld bezahlt. Ferner haben wir aus der Gesellschaftskasse 200 Fr. abbezahlt.
Museumsbetrieb. Das Museum wurde besucht von 569 Erwachsenen und 92 Kindern,

30 Schulen, 8 Gesellschaften, ferner wurden verkauft 5 Lehrerbillets und 1 Abonnement.
Der Besuch hat sich gegen letztes Jahr etwas erhöht. Da dies Jahr sehr viel
Publikationen verkauft wurden, war es möglich, die Rechnung ohne Defizit abzuschließen.

Brugg, 13. April 1925.

Der Kassier der Gesellschaft Pro Vindonissa:
Paul Rauber.

Die unterzeichneten Revisoren haben vorstehende Rechnung geprüft, mit den
Belegen verglichen und richtig befunden. Sie beantragen Genehmigung der Rechnung
unter Verdankung an den Rechnungssteiler.

Brugg, im Mai 1925.

Robert Oehler.
.1. Häuptli.
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